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Direktkandidaten: 

Von links: Thomas Schrader, Gisela Luther, Joachim Luther, Wolfgang Dutsch, Hol-
ger Leisner, Bianca Jessen, Jörg Jessen, Nadine Jarren, Bernd Exler, Joachim Dose 

 

Unsere Listenkandidaten (Platz): 
 
Exler, Bernd(1); Leisner, Holger(2); Jarren, Nadine(3); Dose, Joachim(4); 

Luther, Joachim(5); Jessen, Jörg(6); Luther, Gisela(7); Jessen, Bianca(8); 

Dutsch, Wolfgang(9); Schrader, Thomas(10); Wäbs, Hannelore(11);  

Thiede, Günter(12); Seyffert, Horst(13); Dohrmann, Wolfgang(14);  

Köhnke, Klaus(15); Mette, Hans Peter(16); Wäbs, Hans-Peter(17);  

Herrmann, Ingeburg(18); Dill, Barbara(19) 
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Liebe Ellerauerinnen und Ellerauer, 
 
„nur wer an die Zukunft glaubt, glaubt an die Gegen wart.“ 

 

Dieses brasilianische Sprichwort verbindet viele in der  

Wählergemeinschaft „Aktives Ellerau“ (AE). 

 

 
Aktives Ellerau – unser Name ist Programm.  

 

Die Wählergemeinschaft Aktives Ellerau e.V. ist ursprünglich 2006 von ehemaligen 
CDU-Mitgliedern gegründet worden.  
 
Inzwischen repräsentiert AE ein breites Spektrum an politischen Meinungen des 
Ortes; AE repräsentiert einen Querschnitt der Ellerauer Bevölkerung.  
 
Was uns zusammenführt, sind das aktive kommunalpolitische Engagement und der 
ernsthafte Wille zur konstruktiven Gestaltung unserer Gemeinde.  
 
Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter von AE haben durch ihre  
Anträge und Initiativen viele Projekte in Ellerau möglich gemacht. 
 
Alle Personen die für die AE kandidieren, haben in der vergangenen  
Legislaturperiode ihr Wissen, ihr Können, ihre Zweifel, ihre Zeit und ihren Mut  
eingebracht, um Ellerau  positiv zu gestalten. 
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Wir möchten unsere erfolgreiche Politik fortsetzen und dazu gehörten  
in der Vergangenheit: 

 

��� �  Schnelle Schaffung von Krippenplätzen 

��� �  Eröffnung der zweiten Kindertagesstätte „Lilliput“  

��� �  Erweiterung der Minischule „Pfiffikus“ 

��� �  Bau und Einrichtung der Mensa in der Grundschule 

��� �  Sanierung der Grundschule und Ausbau der Klassenräume  

��� �  Aktive Unterstützung der Vereine und Verbände 

��� �  Renovierung des Freibades und damit Sicherstellung des Fortbestandes 

��� �  Junges Wohnen, als Vorbildprojekt für unsere Region 

��� �  Verbesserung der Verkehrssituation – Einrichtung von Halteverbotszonen 

��� �  Führung der Buslinie 194 durch das Ortsgebiet 

��� �  Wegweisende Ökologie und Ökonomie durch das neue Heizkraftwerk  

��� �  Erweiterung des innerörtlichen Wanderwegenetzes 

��� �  Eröffnung des neuen Sicherheitszentrums  im Brombeerweg mit Polizei-
station und Feuerwache   

��� �  Ansiedlung neuer Gewerbebetriebe 

��� �  Umwandlung der Gewerbebrache „Jil Sander“ in ein Nahversorgungs-
zentrum 

��� �  Auf der Fläche hinter dem Hochhaus wurde die Erweiterung von senioren-
gerechtem Wohnen und Pflegen auf den Weg gebracht 

��� �  und vieles andere mehr 
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AE konzentriert die gesamte Kraft auf die Gemeinde. AE ist von übergeordneten 
Vorgaben und Zwängen einer in Kiel oder Berlin vereinbarten Regierungs- oder Op-
positionsposition unabhängig.  

Unser Wahlprogramm ist umfassend, denn  wir sind keine Protestgruppe und keine 
Ein-Punkt-Partei. AE ist näher am Menschen, was in unserem breiten thematischen 
Angebot zum Ausdruck kommt. 

AE bietet ein Forum für alle, die engagiert anpacken und Ellerau kompetent voran 
bringen wollen. Werte wie Offenheit, Toleranz oder Stetigkeit und Stimmigkeit im 
Handeln sind Grundlage unseres Selbstverständnisses. Dabei gilt, dass wir Kommu-
nalpolitik mit und für die Bürgerinnen und Bürger unseres Ortes im Miteinander von 
Natur und Umwelt betreiben wollen:  

 
Ihre Meinung ist uns wichtig. 

Ihre Mitarbeit ist uns willkommen. 

Ihre Stimme selbstverständlich auch. 
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„Wir sind näher am Menschen“ 
 

Wir sind Menschen unseres Dorfes, die bereit sind, sich aktiv für unser Dorf zu en-
gagieren. Menschen, junge und ältere Bürgerinnen und Bürger, aus unterschiedlichs-
ten Berufen, mit einem gemeinsamen Ziel: 

 

„ zum Wohl unseres Ortes“ 
 

Wir möchten mit ihnen und für  sie unseren Ort gestalten, entwickeln und uns für ihre 
Interessen einsetzen:  

 

„mit und für die Bürgerinnen und Bürger“ 
 

Da wir einen fast repräsentativen Querschnitt unserer Bevölkerung darstellen, seit 
langem kompetent und transparent kommunalpolitisch arbeiten und uns unserem 
Dorf verpflichtet fühlen, möchten wir unsere erfolgreiche Arbeit weiterführen für: 

 

„ein Miteinander von Mensch, Natur und Umwelt“ 
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„ AKTIVES ELLERAU (AE)“  

Wahlprogramm 2008 – 2013 
 

Mit uns bleibt Ellerau lebenswert .  

 

Unsere Gemeinde an der nördlichen Entwicklungsachse der Metropolregion Ham-
burg ist ein attraktiver Wohnstandort. Das jüngste Wachstum des Ortes durch die 
Wohngebiete Junges Wohnen 1 und 2 belegt das eindrucksvoll. Das Wachstum der 
Gemeinde ist stets in Einklang mit den Menschen und den Belangen von Natur und 
Umwelt erfolgt. Mit  uns wird es auch in Zukunft eine verträgliche Ortsentwicklung 
geben, die die hohe Wohnqualität Elleraus erhält und ausbaut.  

AE ist immer eine Idee voraus! 

 

Unsere Kinderbetreuung ist vorbildlich .  

 

Die Gemeindevertreter von Aktives 
Ellerau haben ein qualitativ hoch-
wertiges Kinderbetreuungsangebot 
geschaffen. Das  Angebotsspektrum 
reicht von der Krippe über die Kin-
dertagesstätte bis zur Schulkinder-
betreuung. AE steht für einen be-
darfsgerechten Erhalt und Ausbau. 
Dazu gehört auch die weitere För-
derung des offenen Ganztagsschul-
angebots und der Mensa der Grund-
schule. 

 

Allen Kindern eine Schule . 

 

Die Ellerauer Grundschule ist exzellent aufgestellt. Das hat eine Überprüfung der 
Qualität der Arbeit der Schule durch eine Kommission des Schulministeriums 
Schleswig-Holstein gezeigt. AE unterstützt die Grundschule dabei, ihren Weg weiter 
zu gehen. 
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Weiterführende Schulen haben die Ellerauer Kinder bislang in Quickborn besucht. 
Bezogen auf die Regionalschule und das Gymnasium kann das auch künftig der Fall 
sein. 

Viele Ellerauer Eltern wünschen für ihre Kinder den Besuch einer Gemeinschafts-
schule.  Da diese Schulform in Quickborn nicht angeboten wird, sucht AE nach einer 
annehmbaren Lösung.  

 

Wir nehmen Kinder und Jugendliche ernst . 

 

AE unterstützt die offene Jugendarbeit der 
Jugendräume Pegasus und die Jugendarbeit 
der Ellerauer Vereine.  

 

Die Förderung der kommunalen Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen ist uns wichtig. 

 

 

Wir werden immer älter . 

 

Die altersmäßige Veränderung der Ellerauer Bevölkerung bringt neue Herausforde-
rungen für unseren Ort mit sich. AE hat dies schon früh erkannt und daher im Be-
bauungsplan 22 hinter dem Hochhaus eine Fläche für seniorengerechtes und gene-
rationsübergreifendes Wohnen mit anschließender Pflegeeinrichtung vorgesehen.  

 

Für ältere Menschen und für 
Menschen mit Behinderungen 
sind barrierefreie Einrichtungen 
wichtig; das gilt auch für die 
öffentlichen Verkehrsmittel.  

Selbstverständlich ist auch ein 
Ausbau der örtlichen 
Gesundheitsdienstleistungen 
notwendig. 
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Klimaschutz wirkt auch lokal . 

 

Ellerau bleibt eine Gemeinde im Grünen. Natur- und Umweltschutz stehen für AE 
nicht im Gegensatz zur verträglichen Ortsentwicklung.  

Wir gestalten und entwickeln kommunale Projekte im Einklang mit Natur und Um-
welt. Der Einsatz nachwachsender Rohstoffe und Maßnahmen zum sorgsamen Um-
gang mit Energie (Beispiel: Biogasanlage) sind für AE ein aktiver Beitrag zum Klima-
schutz. Darüber hinaus wollen wir die Voraussetzungen für eine Bürgersolaranlage 
schaffen. Außerdem setzen wir uns für die Erweiterung von Biotopen im Gemeinde-
gebiet ein. 

 

Sicherheit ist für uns 
selbstverständlich. 

 

Ellerau besitzt ein 
leistungsfähiges 
Sicherheitszentrum für 
Polizei und Feuerwehr.  

 

AE setzt sich für den Erhalt der eigenständigen Polizeiwache in unserem Ort ein. 

 

 

Aktive Gewerbepolitik für eine leistungsfähige Komm une.  

 

Durch neue gewerbliche Impulse gelingen strukturelle Verbesserungen für Ellerau. 
Welchen praktischen Nutzen dies für die Menschen bringt, zeigen der Erhalt und 
Ausbau des Einzelhandels- und Gastronomieangebots in Ellerau.  

Wir wollen künftig weitere Anreize zur Ansiedlung von Dienstleistungs- und Hand-
werksbetrieben im Ort setzen. Noch gibt es in Ellerau ungenutzte Gewerbegrundstü-
cke, die wir zügig vermarkten wollen. Sollte in Zukunft zusätzlicher Bedarf an Ge-
werbeflächen entstehen, so haben wir im direkten Anschluss an das Gewerbegebiet 
östlich der Autobahn Platz für eine Erweiterung.  
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Ellerau bleibt mobil . 

 

Ein bedeutendes verkehrspolitisches Projekt ist die Entzerrung des Verkehrsknotens 
am Ortseingang. AE verfolgt konsequent und nachdrücklich eine kreuzungsfreie 
Querung der AKN-Gleise. Genauso wichtig sind Fortschritte bei der innerörtlichen 
Verkehrsberuhigung und der Entlastung der Ellerauer Straßen von überörtlichem 
Durchgangsverkehr. Um diese wichtigen Ziele für Ellerau zu erreichen, darf die Ak-
zeptanz eines zusätzlichen Autobahnanschlusses in Henstedt-Ulzburg kein Tabu 
sein. 

Für AE ist es selbstverständlich, sich weiterhin für eine Verkehrsberuhigung und 
sichere Schulwege im Ort einzusetzen. 

Der öffentliche Personennahverkehr soll weiter verbessert werden. Wir setzen uns 
für eine Optimierung der Buslinie 194 sowie der Schülerbeförderung und für eine 
schnellere Taktfolge der AKN mit zusätzlichen Durchfahrten zum Hamburger Haupt-
bahnhof ein. 

. 

 

Ellerau hat kulturell viel zu bieten . 

 

In Ellerau gibt es eine 
Vielzahl kultureller Ange-
bote und Aktivitäten. Teils 
führt die Gemeinde selbst 
Kulturveranstaltungen 
durch. AE möchte das 
kulturelle Engagement 
durch Einrichtung eines 
Kulturvereins stärken.  

Unsere Volkshochschule 
wollen wir in ihrer Leis-
tungsfähigkeit stärken; die 
Bücherei möchten wir zur 
Mediathek ausbauen. 
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Ellerau bringt sportlich Hochleistung – und ist auc h in der Freizeit aktiv . 

 

Das Freibad und die Sportstätten sind wichtige Einrichtungen zur Freizeitgestaltung 
und für den Schulsport. Wir wollen sie erhalten und den Vereinen die Sporthallen 
auch weiterhin kostenfrei für ihre Aktivitäten zur Verfügung stellen. 

AE tritt für den Ausbau der örtlichen Rad- und Wanderwege ein. Wir haben dazu in 
der Gemeindevertretung die Anbindung des Katzenstiegs an den Fußweg zum 
Brombeerweg beantragt 

 

Nicht mehr ausgeben, als wir uns leisten können. 

 

Wir von AE wissen: Das Geld, welches die Gemeinde ausgibt, ist das Geld der Bür-
gerinnen und Bürger des Ortes. Wir werden den Umgang mit den Gemeindefinanzen 
transparenter gestalten, indem Ellerau sein Rechnungswesen von der hergebrachten 
Kameralistik auf eine moderne Doppik (d.h. eine doppelte Buchführung für die öffent-
liche Verwaltung) umstellt.  

Die Doppik wird zeigen: Die Finanzpolitik von AE ist sinnvoll, ausgewogen und nach-
haltig. Auch künftig verfolgt AE das finanzpolitische Ziel, die Investitionsfähigkeit 
unserer Kommune zu stärken.  

 

 

 

AE ist näher am Men-
schen – zum Wohle un-
seres Ortes. 
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Bernd Exler  
 

als Bewerber um das Amt des  
ehrenamtlichen Bürgermeisters 

 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

die Gemeinde Ellerau befindet sich im Umbruch. Die Hauptamtlichkeit gibt es nicht 
mehr. 

Mit der Umsetzung der Verwaltungsstrukturreform werden die Verwaltungsgeschäfte 
für Ellerau weitgehenst in Norderstedt abgearbeitet. Vor Ort sorgen unser Bürgerbü-
ro und die Stabsstelle für einen guten „Kundenservice“. 

Der Bürgermeister, jetzt ehrenamtlich tätig, wird von der Gemeindevertretung ge-
wählt. Dabei kann sich jeder zukünftige Gemeindevertreter zur Wahl stellen.  

Um dieses Amt bewerbe ich mich erneut. Ich bitte Sie, die Wählerinnen und Wähler, 
um eine breite Zustimmung bei der Kommunalwahl, damit deutlich wird, dass Sie 
meine Bewerbung unterstützen. Ich denke, dass gerade in Zeiten von großen Ver-
änderungen ein Stück weit Kontinuität gewahrt bleiben sollte. Viele Projekte, die für 
die nachhaltige Entwicklung unseres Dorfes wichtig sind, bedingen Erfahrung und 
Wissen um die Entstehung dieser Vorgänge.  

Nur so ist eine reibungslose Fortführung gewährleistet.  

Seit 35 Jahren bin ich in Ellerau zu Hause. Die Entwicklung unseres Dorfes lag mir 
von Anfang an am Herzen. Seit 1989 engagiere ich mich in der Kommunalpolitik.  

In der Zeit von 1994 bis 1996 und von 2007 bis jetzt habe ich das Amt des Bürger-
meisters und in der Zeit von 1998 bis 2007 das  des Bürgervorstehers innegehabt. 
Gerade in  diesen Funktionen habe ich – so glaube ich – bewiesen, dass ich immer 
Ansprechpartner für alle Ellerauerinnen und Ellerauer war und bin. 

Ich freue mich sehr, wenn ich auch in den nächsten fünf Jahren Ihr Bürgermeister 
sein  darf. 

Bitte unterstützen Sie mich in diesem Vorhaben mit Ihrer Stimme bei der Kommu-
nalwahl am 25. Mai. 

Herzlichst Ihr Bernd Exler
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„Unsere Kandidaten“ Wahlkreis 1  Grundschule 
 
 

 

 

 

 

Seit 2002 bin ich Mitglied der 
Gemeindevertretung und im 
Ausschuss für Bau- und Planung 
sowie als Vorsitzender im Aus-
schuss für Bildung, Soziales 
und Freizeit tätig. 

 

 
Es gibt noch viel zu tun in Elle-
rau, deshalb möchte ich gern 
weiterhin unsere erfolgreiche 
politische Arbeit fortsetzen, Ihre 
Interessen vertreten und bitte um 
Ihr Vertrauen. 

 

Joachim Luther 

Moortwiete 56a 

Elektriker 
66 Jahre, verheiratet 

 

Bianca Jessen 

Breslauer Strasse 6 

Sekretärin 

31 Jahre, verheiratet,  

 

 

Seit 1999 wohnen mein Mann und ich in Ellerau 
in einer gemütlichen Eigentumswohnung. Wir 
leben gerne hier und haben Ellerau wegen seiner 
vielen Möglichkeiten zu Aktivitäten wie Sportver-
eine, Vereine und Veranstaltungen lieben gelernt. 
Diese Vereine verbinden eine für mich wichtige 
Eigenschaft: das Miteinander zwischen „Jung und 
Alt“. 
 
Für mich ist dabei wichtig, dass die Kin-
der/Jugendlichen gefördert werden, um ihnen 
einen Start in ein eigenständiges Leben zu er-
leichtern. 
 
Auch die „ältere Generation“ liegt mir am Herzen. 
Wir – die Gemeindevertreter – geben ihnen die 
Möglichkeiten, bei Veranstaltung, z.B. Senioren-
ausfahrt oder Seniorenweihnachtsfeier, zusam-
men zu kommen. 
 
Für die neue Gemeindevertretung stelle ich mir 
ein weiterhin starkes Team vor, welches gemein-
sam Ellerau erhält und gestaltet, denn mein Motto 
lautet: „Nur gemeinsam sind wir stark!“ 
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„Unsere Kandidaten“ Wahlkreis 2 Seniorenbegegnungss tätte 

Seit 35 Jahren wohnen meine Familie 
und ich nun in unserem schönen Ellerau.  

 

Seit fast 20 Jahren engagiere ich mich in 
der Ortspolitik.  

Zunächst als bürgerliches Mitglied  im 
Ausschuss Jugend/Sport/Freizeit. Später 
als dessen Vorsitzender. Danach habe 
ich weitere Aufgaben in verschiedenen 
Ausschüssen übernommen. 

In der Zeit von 1994 bis 1996 und von 
2007 bis jetzt habe ich das Amt des Bür-
germeisters und in der Zeit von 1998 bis 
2007 das  des Bürgervorstehers innege-
habt. 

 

Ich werbe um Ihr Vertrauen, damit ich 
meine erfolgreiche Arbeit auch in Zukunft 
fortsetzen kann. 

 

Gern würde ich die Entwicklung unseres 
Dorfes als Ihr Bürgermeister mitgestalten. 

 

Ich kandidiere für Aktives Ellerau, weil AE 
die wichtigen Themen unserer Gemeinde 
engagiert anpackt. 

 

Die Lebensqualität von Ellerau ist keine 
Selbstverständlichkeit; sie muss stets neu 
erarbeitet werden. Das ist für mich An-
spruch und Herausforderung zugleich.  

 

Seit 22 Jahren lebe ich in Ellerau und 
habe während dieser Zeit immer wieder 
Verantwortung in ehrenamtlichen Tätig-
keiten auf kommunaler Ebene übernom-
men. 

 

In der kommenden Legislaturperiode 
möchte ich mich als Gemeindevertreter 
schwerpunktmäßig um die Themen Orts-
entwicklung, Planung, Verkehr und Fi-
nanzen kümmern. 

 

 

 

Bernd Exler 

Kopenhagenweg 45 

Textilkaufmann 

60 Jahre, verheiratet 

2 Kinder 

 

 

Wolfgang Dutsch 

 

Tondernweg 11 

Angestellter 

51 Jahre verheiratet 
3 Kinder 
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„Unsere Kandidaten“ Wahlkreis 3  Bürgerhaus 
 

Vor nunmehr 9 Jahren sind meine Frau 
und ich auf der Suche nach Wohneigen-
tum in Ellerau fündig geworden. Wie sich 
für uns schnell herausstellte war dies eine 
sehr glückliche Fügung. 
 
Sehr schnell haben wir uns in die Dorf-
gemeinschaft integriert und begonnen, 
uns für den Ort zu engagieren, was in 
Ellerau dank seiner vielfältigen Vereins-
landschaft für jeden auf seine Weise 
möglich ist. Ich kann nur jeden dazu auf-
rufen, dies auch zu tun. 
 
Außerdem setze ich mich dafür ein, in 
Ellerau eine Bürgersolaranlage zu ermög-
lichen. Ein solches Projekt schafft für 
viele Ellarauer die Möglichkeit, sich aktiv 
am Klimaschutz zu beteiligen und damit 
auch noch Geld zu verdienen. 
 
Für eine Fortführung der guten konstruk-
tiven Arbeit in der Gemeindevertretung 
und den Ausschüssen brauchen wir wei-
terhin ein starkes Team. Deshalb bitte ich 
Sie um Ihre Stimme für mich und Aktives 
Ellerau. 

Ich lebe seit 1976 mit meiner Familie in 
Ellerau.Meine Hobbys sind Tanzen, Mu-
sik und der Golfsport. 
 
Politisch aktiv tätig seit April 2002, zu-
nächst als Vorsitzender des Ausschusses 
Kultur / Sport /Freizeit. 
 
Seit dem 2.März 2003 direkt gewähltes 
Mitglied des Gemeinderates und bis zum 
Verlust der Selbständigkeit der Gemein-
de, Mitglied im Hauptausschuss und Vor-
sitzender des Finanzausschusses, seit 
der Veränderung Vorsitzender des Koor-
dinierungs- und Finanzausschusses. 
 
Des Weiteren bin ich Fraktionsvorsitzen-
der der Fraktion „Aktives Ellerau“. 
 
Ich bewerbe mich erneut, um die positive 
Gestaltung unseres Ortes fortsetzen zu 
können. Dazu gehörten sicherlich in der 
Vergangenheit der Bau des Sicherheits-
zentrums, der gesamte Ausbau der Kin-
der- und Jugendbetreuung, sowie der 
Infrastruktur. Dies ist nur möglich durch 
eine solide Finanzpolitik. 

 

Holger Leisner 

Osloweg 2 

Versicherungsfachwirt 

56 Jahre, verheiratet, 
2 Söhne 

 

 

 

Jörg Jessen 

Breslauer Strasse 6 

Beamter 

37 Jahre, verheiratet 
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„Unsere Kandidaten“ Wahlkreis 4  Rathaus 
 

 

 

 

 

Als vielseitig interessierte und engagierte 
Ellerauerin kann ich mich mit unserem 
Ort sehr gut identifizieren. 
Meine Familie und ich fühlen uns hier 
sehr wohl. 
 
In der Gemeindevertretung bin ich seit  
5 Jahren tätig. 
 
In dieser Zeit war ich im Bau- und Pla-
nungsausschuss, im Rechnungsprü-
fungsausschuss und seit der letzten Bür-
germeisterwahl im Sozialausschuss, so-
wie im Beirat der Minischule für Sie aktiv. 
 
Um weiterhin engagiert für unsere Ge-
meinde tätig zu sein, werbe ich um ihr 
Vertrauen. 
 
Ich möchte mich in den Bereichen Bau- 
und Planung, Umwelt und Bildung für Sie 
und Ihre Interessen einsetzen. 

 

 

Seit 1998 wohne ich mit meiner Familie in 
Ellerau. Gleichzeitig habe ich mein Ge-
werbe als Versicherungsmakler nach 
Ellerau verlegt. Meine Familie und ich 
fühlen uns hier sehr wohl.  
 
Seit der letzten Kommunalwahl bin ich für 
Sie als Gemeindevertreter im Finanzaus-
schuss sowie bis zum Verlust der selb-
ständigen Verwaltung in Ellerau als stell-
vertretender  Vorsitzender des Hauptaus-
schusses tätig.  
 
Nach der Gründung der Kommunalbe-
triebe Ellerau wurde ich von der Gemein-
devertretung als deren Repräsentant in 
den Verwaltungsrat der KBE gewählt. 
 
Ich werbe um ihr Vertrauen, da ich mich 
weiterhin als Ihr Kandidat innerhalb der 
AE für die Bereiche Finanzen, Planung 
und Umwelt für Sie einsetzen möchte. 

 

 

 

Thomas Schrader 

An der Gronau 2 

Versicherungsmakler 

51 Jahre, verheiratet,  

1 Tochter 

 

 

 

Nadine Jarren 

geb Lietzow 

Steindamm 9 

Zahnärztin u. Offizier 
der Bundeswehr 

32 Jahre, 1 Tochter 
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„Unsere Kandidaten“ Wahlkreis 5  Feuerwache 

Nach 18 Jahren in der Gemeindevertretung 
werde ich in den kommenden 5 Jahren 
wieder Ihre Interessen im Gemeinderat 
vertreten und an einer sinnvollen Weiter-
entwicklung unseres Dorfes mitarbeiten. 
 
Meine Schwerpunkte werden im Bereich 
der Finanzen, der Wirtschaft und Planung 
und der allgemeinen Verwaltung sein. 
 
Viele Gespräche mit Bürgerinnen und Bür-
gern geben mir nach wie vor wertvolle An-
regungen für meine Arbeit im Gemeinderat. 
Dieser Kontakt ist eine wesentliche Grund-
lage meiner politischen Arbeit. 
 
Bitte sorgen Sie mit Ihrer Stimme dafür, 
dass ich zusammen mit den bewährten 
Kommunalpolitikern der AE die erfolgreiche 
Arbeit für Ellerau fortsetzen kann.  
 
Sprechen Sie mich jederzeit an bzw. rufen 
Sie mich an: 04106 73498 

 

Seit Generationen ist meine Familie 
eng mit unserem schönen Ellerau 
verbunden, deshalb bin ich seit 1995 in 
der Ellerauer Kommunalpolitik tätig. 
 
2003 und 2007 wurde ich zur 
2.Stellvertreterin des Bürgermeisters 
ernannt. 
 
Gerne möchte ich auch weiterhin als 
Gemeindevertreterin Ihre Interessen im 
Bereich Bildung, Soziales und Freizeit 
vertreten und mich für eine sinnvolle 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
engagieren. 
 
Das Wohl Elleraus liegt mir am Her-
zen. 

 

Gisela Luther 

Moortwiete 56a 

Kfm.Angestellte 
57 Jahre, 2 Kinder,  

1 Enkel 

 

Joachim Hans Dose 

Mittelweg 27 

selbst. Kaufmann 

61 Jahre - 2 Söhne 

Tel.  04106 – 73498  
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Wahlkreis I   Wahlraum: Grundschule, Dorfstr. 51 

 

Dorfstrasse, Moortwiete, Hinterer Kamp, Vorderer Kamp, Bargsteeg, Hochallee, Lo-
hering, Kadener Weg, Sauerbruchstrasse 

 

Wahlkreis II   Wahlraum:  Seniorenbegegnungsstätte,   

Kopenhagenweg 46 

 

Schulweg, Heideweg, Querweg, Sanddornweg, Skandinavienallee, Am Park, Ko-
penhagenweg, Tondernweg, Stockholmweg, Osloweg, Helsinkiweg, Krumbekkehre, , 
Bornholmer Kehre 

 

Wahlkreis III Wahlraum:  Bürgerhaus, Højerweg 2 

 

Berliner Damm, Königsberger Strasse, Hojerweg, Stettiner Strasse, Danziger Stras-
se, Alvesloher Strasse, Bachstelzenweg, Meisenweg, Finkenweg, Rotkehlchenweg 

 

Wahlkreis IV Wahlraum:  Rathaus, Berliner Damm 2 

 

An der Gronau, Ellerauer Straße, Im Hain, Im Quellengrund, Luisenweg, Ostpreu-
ßenweg, Richtweg, Hellhörn, Lärcheneck, Birkeneck, Birkenstieg, Breslauer Straße, 
Steindamm, Vor dem Bahnhof, Im Wiesengrund, Pommernweg 

 

Wahlkreis V Wahlraum:  Feuerwache, Brombeerweg 112 

 

Hamburger Weg, Mittelweg, Weißdornweg, Rotdornweg, Schlehdornweg, Am Felde, 
Brombeerweg, Buchenweg, Werner-von-Siemens-Str., Tanneneckweg, To’n Krog, 
Moordamm, Eichenweg, Dreiüm, Waldweg, Ahornweg, Am Haferhof, Germakehre
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JOACHIM DOSE – MITTELWEG 27 – 25479 ELLERAU 

KREISTAGSABGEORDNETER FÜR ALVESLOHE / ELLERAU 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger 

im Wahlkreis Alveslohe/Ellerau   

Ich bewerbe mich erneut um einen Sitz im Segeber-
ger Kreistag, dem ich seit 1994 angehöre. 

 

Ich bin 61 Jahre alt und habe zwei erwachsene 
Söhne. Seit 1986 bin ich in der Kommunalpolitik 
tätig. Als Vorsitzender im Finanz- Haupt- und Bau-
ausschuss habe ich viel Erfahrung sammeln kön-
nen, die ich als stellv. Bürgermeister bzw. Bürger-
vorsteher einsetzen konnte.  

Meine politischen Schwerpunkte liegen in der Kultur- und Finanzpolitik. Über zwei 
Wahlperioden habe ich als Vorsitzender des BKS Ausschusses der die Bildungsein-
richtungen, die Denkmalpflege sowie den Sport im Kreis als Aufgabe hat, gearbeitet. 

Ein leistungsorientiertes Schulwesen, das den Begabungen der Kinder gerecht wird; 
muss als Fundament von Bildungs- und Erziehungszielen sein.  

Ich trete für die Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeit ein. Wer sich ehrenamt-
lich für seine Mitmenschen engagiert, leistet den höchsten Dienst in unserer Gesell-
schaft.  

Mein größter politisch Erfolg war und ist die Durchsetzung im politischen Arbeitskreis 
auf der Achse Bad Bramstedt – Hamburg der AKN Linie A1 – zu der ich alle Bürger-
meister, alle Fraktionsvorsitzenden und die zuständigen Landesminister und Senato-
ren nach Ellerau eingeladen habe. Bei diesen Verhandlungen haben wir uns auf die 
direkte Durchfahrt der Züge auf der AKN Linie A1 geeinigt. 

Die direkte Durchfahrt zum Hamburger Hauptbahnhof in den Tagesrandzeiten kann 
jedoch nur der Anfang für einen Fahrplan für alle Züge der AKN Linie A1  in Richtung 
Hamburg sein. 

Einen großen Stellenwert für meine persönliche politische Arbeit hat das Gespräch 
mit den Menschen vor Ort. Denn nur so kann ich mein Mandat erfolgreich für die 
Belange der Bürgerinnen und Bürger in Alveslohe und Ellerau einsetzen. 

Ihr Joachim Dose 



 

 

 

Am 25. Mai 2008 findet die Kommunalwahl statt .  
 
Sie bestimmen die zukünftigen Gemeindevertreter .  
 
Mit den Kandidaten von „Aktives Ellerau“ (AE) wählen Sie 
bewährte Personen, die sich in den letzten Jahren intensiv 
für unseren Ort eingesetzt haben. 
 
Gehen Sie auch zu dieser Wahl und entscheiden Sie sich für 
die AE-Kandidaten damit wir eine weiterhin erfolgreiche 
Gemeinde bleiben. 
 
Sind Sie am Wahltag abwesend?  
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Briefwahl. 
 
Sind Sie nicht mobil? 
Wir fahren Sie zum Wahllokal. 
 
Rufen Sie uns an: 

7 42 94  Bernd Exler 
7 38 76  Holger Leisner 
76 20 57  Joachim Luther 

 


